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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 136 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zum Bettelverbot für Kinder sowie für Kinder, die erwachsene Bettler 
begleiten1

1. Obdachlosigkeit ist ein nicht hinnehmbares Phänomen, das für die Betroffenen weit 
reichende Konsequenzen hat.

2. Um das Mitgefühl potenzieller Spender zu erregen und höhere Profite zu erzielen, betteln 
Erwachsene in Begleitung von Kindern oder schicken Minderjährige zum Betteln und 
gefährden auf diese Weise deren Gesundheit und Sicherheit. Die Kinder können oft nicht 
die in internationalen Übereinkommen und nationalen Rechtsvorschriften verankerten 
Grundrechte wahrnehmen. Diese Frage steht insbesondere im Zusammenhang mit dem 
Missbrauch der Freizügigkeit innerhalb der Europäischen Union.

3. Kindern, die zum Betteln eingesetzt werden, wird oft die Möglichkeit genommen, über 
ihre Zukunft zu entscheiden, da das Umfeld, in dem sie aufwachsen, nicht genug Anreize 
bietet und/oder keine geeigneten Voraussetzungen für ihre Entwicklung bietet.

4. Die Kommission wird daher aufgefordert, in einen Dialog mit den Mitgliedstaaten darüber 
einzutreten, ob es möglich ist, ein umfassendes, durchsetzbares und angemessen 
kontrolliertes Bettelverbot für Kinder sowie für Kinder, die erwachsene Bettler begleiten 
einzuführen und den Status von Kindern, die durch die Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union reisen, rigoros zu überwachen, vor allem, was ihre allgemeine Schulpflicht betrifft. 

5. Diese Erklärung wird mit den Namen der Unterzeichner dem Rat und der Kommission 
übermittelt.

1 Gemäß Artikel 136 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, 
wenn sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der 
Unterzeichner im Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht 
bindend.


